
1227

Amtsblatt zur Laibachcr Zeitung Nr. 147.
Montag den !. Juli 1878.

(2783—2) Ni. 339.

Lehrerstcllen.
I m Sprengel des Schulbezirkes Umgebung

Laibach sind nachstehende Lehrcrpostcn, und zwar:
an der vierklassigen Volksschule zu Oder-

laibach der dritte Lehrcrpostcn uut 450 und der
vierte Lchrerposten mit 400 f l . , an der zweiklassi-
gen Volksschule zu Brunndorf der zweite Lchrer-
posten mit 400 st., an der einllassigcn Bolls
schule zu S t . Kanzian mit 450 ft., an der ein
llassiqen Volksschule zu Kopain mit 400 ft., an
der einklassiqen Volksschule zu S t . Jakob mit
400 ft., an der einklassigcn Volksschule zu Tscher̂
nulsch „ l i t 450 ft. und an der einllassigen Volks-
schule zu Horjul mit 500 si. Iahresgehalt uebst
Naturalwohuuna. bei den cinklassigen Volksschulen,
zu besetzen.

Gesuche um diese Posten sind von bereits
im öffentlichen Dienste Stehenden im vorgcschric
denen Dienstwege, von andern im Wege dcr vor
^setzten politischeu Behörde

b i n n e n sechs Wochen,

vom Tage der dritten Einschaltung dieser Kund
machima. im Amtsblattc der „Laibacher Leitung",
keim OrtSschulralhc der betreffenden Volksschule
zu überreichen.

K. k. Bezirksschulrath Umgebung Laibach am
33. Jun i 1878.

(1588—3) 3ir. 876!).

Stiftung.
Die zweite Anton Raab'sche Stiftung im

Betrage von 200 ft. 4 kr. ist für daS Jahr 1878 l
zu zwei gleichen Theilen zu verleihen.

Auf die eine Hälfte hat eine arme, ehrbare
Laibachcr Vürgcrswilwe und auf die andere eine
arme, wohlerzogene Laibacher Bürgerstochter, welche
sich im wirklichen Brautstände besindet, nach ihrer
Copulation stiftungsma'ßigen Anspruch.

Bewerber um diese Stiftung haben unter
legaler Nachweifung ihrer bürgerlichen Abkunft
und Armut sowie der sonstigen Verhältnisse ihre
Gesuche bis

2 0 . J u l i 1 8 7 8
bei diesom Magistrate einzudeichen.

Stadtmaglstrat Laibach am 15. Jun i 1878.

(273l1—2) Nr. 453?.

Bczilts-HcbammelistcUe.
Die Bezlrls-Hebammenstelle in Mauniz mit

der Remuneration jährlicher 36 st. aus der Loi
tscher Bezirkskasse ist zu besehen.

Geprüfte Hebammen haben ihre Gesuche mit
den vorgeschriebenen Nachweisen über Befähigung
und sittliches Wohlverhalten bis

3 0 . J u l i 1 8 7 8
hicramts zu überreichen.

K. k. Bezirlöhauptmannschaft Loitsch am 22sten
Jun i 1878.

(2730—3) 3ir. 3685.

Iagdmpachtulig.
Die Jagdbarkeiten der Ortsgemeinden: Bu-

kowiz, Tscheschenze, Dedendol, Draga, Wroßlack,
Leskouz, Leutsch, Obergurl, Pösendors, Poliz, Äto-
dockendorf, St . Veith und Veltepece, sämmtlich des
Stcucrbezirles Sittich, werden am Amtstaqe in
Sittich

am 5. J u l i d. I . ,

vormittags 10 Uhr, auf die Dauer bis 15. Jänner
1885 an den Meistbietenden verpachtet werden.

Littai am 20. Jun i 1878.

Der t. l . Bezirkshauptmann.

(2729—3) 3ir. 3686.

Iagdvcrpachtling.
Dle Jagdbarkeiten der OrtSgemeinocn: Är

sischr, Billichberg, Gradlsche, Höttltsch, Kandersch,
ttolovrat, ttotredesch, Mariathal, S t . Mart in,
Roßbüchel, Sagor und Watsch, sämmtlich des
Steuerbczirles Littai, werden

am 8. J u l i d. I . ,

vormittags 10 Uhr, an den Meistbietenden hier-
amts auf die Dauer bis 15. Jänner 1885 ver
pachtet werden.

Littai am 20. Jun i 1878.

Der l . k. Bezirlshauptmann.

A n z e i g e b l a t t .
(2l'.5.2 :j) Nr. 0254.

Executive
Hcalitätcn- Acrstcigcrung.

Vom l. l. städt.-dcleg. Bezirksgerichte
in ^aibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Prc,
lesnil von Stein (durch Dr . v. Schrey)
die exec. Vcrstcigcrnng dcr zum Verlasse
des Barlhelmä Sitar von Sloöcc gehö-
rigen, gerichtlich auf «!16 ft. 80 lr. ge-
schätzten Ncalitill «ub Reels.. Nr. 1 ' / „
Urb.>Nr.3 ll(l Grundbuch Sl.Pclcr an dcr
Beischeid im Neussumierungswegc neuerlich
bewilliget und hiezn drei Feilbiclungs Tag-
satzungen, und zwar die erste auf dcn

13. J u l i ,
die zweite auf dcn

17. A u g u s t
und die. dritte auf dcn

18. S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von 10 biö 12 Uhr,
>n der Oerichlülanzlcl mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrralital
bet der ersten und zweiten stcllbietung nur
um odcr ülicr dc»n Schatzungswerll), bei
dcr drillen alicr auch unter demselben
liinlangcgeben werden wird.

Die ^icltationsbcdingnissc, wornach
"lsbcsondcre jeder Vicilant vor gemachtem
Anbotc ein 10perz. Vadium zuhanden dcr
VlcitulionSlommission zu erlegen hat, sowie
das SchätzungSprutololl und dcr Gruud-
buchsczctracl können in der dicSgerichtllchcn
ittcgistratur cingcjehcn werden.

«. t. slädl.-dcleg. Bezirksgericht Uaibach
am 1i). Upril 187«.

(2710—2) Nr. 247!'.

Executive
Von» l. l. Bczirlsgcrichlc MöMmg

wird bekannt gemacht:
<is sei über Ansuchen des Martin

Ambras von Oberlotwiz die erec. Bev
jlclgerung dcr dem Jou Mcllruset oun

Gabrovcc Nr. (» gehörigen, gerichtlich auf
670 fl. gcjchätzlcn, 8ul) 6flr.<Nr. ^ dcr
Slcucrgemclnde Grabrooec vorlommcndcn
Hnlirealilal bewilliget und hiezn drei Fcil-
bietungs-Tagjatzungcn, und zwar die erste
auf dcn

12. Iu l l ,
die zweite auf den

13. August
und die dtitlc anf den

i:z. S e p t e m b e r 1 8 7 « ,
jcdcSulül ouruliltags von ij bis 10 Uhr,
lm lltmtölolalc inil dem Anhange an»
gcordncl worden, daß die Pianincalilät
dci der ersten und zwrilcn ^cilliielung l»ur
um oder über dcm Schatzuilgowrrlh, bei
dcr drillen aber auch unter demselben,
hintangcgcbcn werden umo.

Die Vicilatiollsbcdinljlllssc, ivurilüch
insbesondere jcdcr ^icilaill vor gemachtcm
Anbote rin 10pcrz. Vadiuln zuhanden der
kicilationslommission zn evlegcn Hal, sowie
das Schätzungbprolololl nild der (Ärund-
buchücftracl lonnen in der dicsgerichllichcn
Nlgistialur cingeschcil wcldl».

«. l. Bezirlöaerichl Möllli,»^ a>n
22. März 167«.

(2488—2) Nr. «44«.

(5zccutive
^ealitcitcN'Vclstclgcluug.

Von, l. l. Blj'rlogelichtt ^aas wird
bekannt gemacht:

Es jci über Anjllchcn dct> Franz Kovac
von ^aas die excc. Vcrstcigcrung der dcm
Matlhiiud ^ipouc von Babcnscld gehö.
rigcn, gcrichUich aus l«50 fl. r̂schatzlcn
Ncalillll »ub Urb.-Nr. 44 lid Ncubabe».
fcld bewilliget und hiczu drei ljeilbiclungs.
Tllgsa^un^cn, und zwar dir crilc auf dcn

30. J u l i ,
die zweite auf dcn

30 . A u g u s t
und die dritte aus den

30. S e p t e m b e r 1 « 7 « ,
jedesmal vormillags von 10 bis 12 Uhr,
lici diel/m Gerichte mil den, Anhange
un^coldncl worden, baß die Psandrealilal

bei der ersten und zweiten Fcilbielung nur
um oder übcr dem Schntzungewnth, be»
der drillen aber auch unlcr demselben
hmtangcgebcn werden wird.

Die ^lcilanonsbcdinanissc, wornach
insbezondere jeder kicllanl vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden dcr
^icilatlonslomlmjsion zu erlegen hat, sow»e
das SchatzungSprvlutott uni> der ^Älund-
buchscflract können m der diesijlllcht-
lichcn Ncgijlraiur eingesehen werden.

K. l. Bezirldgcllchl ^aas am I^tcn
Februar 1«7«.

(204«—^) Nr. 5^15.

Ezecutwe
Nealitätcllvcritcigcrllng.

Voin l. t. >lädl..dclcg. Hczlr'SgrliHtc
in ^aibach wird belannl gemacht:

Hs >ci über Ansuchen des Dr. Oslar
Ponglllh (durch Dr. Sajovic) dle mil
dirsgerichllichem Bescheide vom 22. Ollo-
der l«77, Z 23.717, auf dcn 13. März,
13. April und 1». Mai 1«7« un^cordilcl
gewesene cxcc. VerNrtgcrung der nrm ^orenz
Xregar vou Dragomer Nr. 2 uchorigen,
gerichtlich auf 310« sl. geschätzten Rcalilät
«ub Urb.°Nr. 1, Recls..Nr. 1, k»!. 1»» 26
^ulowiz übertragen und hiczn drei Heil»
blellinaS'Taasllyungen, und zwar die erste
aus den

13. J u l i ,
dir zweite aus den

17. August
und die drille auf den

1«. S e p t e m b e r 1 « 7 « ,

jedesmal vormillags von 10 bis 12 Uhr,
,n dcr Hcrichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet wordc», daß die Pfanorcalilal
be> der ersten und zweiten Hcllvielung nur
uin oder über dc,n Schatzungswcrth, be, der
drillen aber auch unter demselben hlnlan-
ge r̂bcn wcrdcn wlrd.

D,c ^lclllltiousbedingnissc, wornach
illsbesondere jeder ^icitan: vor gemachtem
Anbolc ein 10perz. Vadium zuhanden der
VlcilallMlötommijswn zu erlegen Hal, sow»c

das Schätzungsprotololl und der Oiunt>-
buchScxlracl lonnen iu oer dics^crichl-
lichen Htegislralur cin^esrhe» werden.

K. l . jladt..deleg. Bezirksgericht Valbach
am 1«. April 1«7«.

(2501 —<j) Nr. 22tt i .

Wclltivc Realitäten-
Versteigerung.

Vom t. t, Äl'zlllKgrrichlt ^llnozl,utl
wird oclmml gemacht:

Es sn übci Ans», >
procuratur für >iiuin l
yotzl'N t. t. Aerare und ^runden
wndes) die t'ltllltlvl-Versteigerung ^>. ^ i u
Urban Buzic aus Plujchendurs Nr. 4/12
gl hörigen, gl ü
Nl'lllNU. i-u!>
duch dl'i lll)llch lullen uub
dllü ^U. . , , c'ltt' vl)M ^7. No
oember 1v70 schuldigen Bctraare per
40 f l . 23 kr. s. A. t'l'wlUW't uuo '
dici Fcilbictungs-Tm;wyungcu, und
du- ilste auf den

2 7. )̂ n l l ,
du zweitc auf den

31. August
und dle dnttr auf drn

2«. S e p t e m b e r 187 .

, > bis 1^ Uyl.
. ,.lje amjculdntt
ililiiocn, ouft Me Psllnolt'ulltnl bel der
llftcn und zweiten Heilbietung nur um
uder über dem Schätzungewerth, bei der
dllltrn aber auch unter demselben hint-
llugcgclnn wcrbcll wird.

Dir ^icliatlonebrdingnlsft, wurnach
insbl-jondcrc irdcr ^uttmit vor gemach-
tem Anbote em loperz. Vadmm zuhan«
den der ^nitatwn?? ^'!'ll zu erlegen
hat, sowie das S ^'lotl'loll und
oci ' Tunell m der
dieelj. llatur eingtschen
wl-rdl-n. . , ^,

zt. t. Bezirksgericht. ^mid'N.ck a«,
14. Mu l 1tt?v.
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(2750—1) Nr. 3562.

EMtt iver
Realitätenvertauf.

Die im Grundbuchc der Herrschaft
Freithurn sub Curr.-Nr. 157 vorkom-
mende, auf I l ia Verlinic vun Bojance
Nr. 18, derzeit in der Strafanstalt am
Kastell in Laibach, vergewährtc, gerichtlich
auf 250 fl. bewertbete Realität wird über
Ansuchen des Josef Kobetic in Tscher-
nembl, zur Einbringung der Forderung
aus dem Vergleiche vom 11. Juli 1867,
Z. 3737, pr. '170 st. ö. W. sammt An-
hang, am

19. J u l i und
23. August

um oder über dem Schätzungswert!) und
am 2 7. September' 1878

auch unter demselben ill der Gerichts-
tanzlei, jedesmal um 1U Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOperzentigen Vadinmsfeilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
24. Mai 1878.

(2752^1) Nr. 3758.

Ezec. Realitätenverkauf.
Dic im Grundbuche der Herrschaft

Pölland sub Rectf..Nr. 393 ' / . vorkon^
mende, auf Knzia Medved aus Nezovas
Nr. 21 oergewährte, gerichtlich auf 80 fl.
bewerthete Realität wird über Ansuchen
des t. l. Steueramtcs hier (noni. des
hohen k. l. Aerars), zur Einbringung dcr
Forderung aus dem Bescheide vom 30sten
Oktober 1877, Z . 7020, pr. 38 fl. 8 ' / . lr.
ö. W. sammt Anhcmg, am

26. J u l i und
30. A u g u s t

um oder über dem Schätzungswerth und
am 27 . S e p t e m b e r ' 1 8 7 8 '

auch unter demselben in der Gerichts-
kanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittagö,
an den Meistbietenden ge^en Erlag deü
10pcrz. Padiums feilgeboten werden.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl an,
5,. Juni 1878.

(2753—1) Nr. 375,9.

E M . Realitätenverkauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

PiZNtmd 3nd Rectf.'Nr. 395'/« und 412'/^,
vorkommende, auf Michael Medved aus
Nezovas vergewährtc, gerichtlich auf 75
Gulden bewerthete Realität wird über An-
suchen des l. l. Steueramtes Tschernembl
(uom. des hohen l. t. Aerars), zur Ein-
bringung der Forderung aus dem Bescheide
vom 25. Juli 1877, Z. 4504, pr. 317
Gultten 8A lt. i). W. sammt Anhang, am

26. J u l i und
30. August

um oder über dem Schätzungswerth und
am 27. September 1878

auch unter demselben in der Gerichts
fanzlci, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
Mperz. Radiums feilgeboten werden.

K̂  k. Bezirksgericht Tschernembl am
5. Juni 1878.

(2053—1) Nr. 9554.

Exee. Feilbietnngen.
Vom k. k. städt.-deleg. Vezirksgerichte

Laibach wird hiemit bekannt gemacht:
Es werde über Ansuchen des Veit

Iakli? von Mullan Nr. 22 < Bezirk Sit-
tich) zur Vornahme der vom k. t. Ve-
zirksgerichte Sittich mit dem Bescheide
vom 5. Dezember 1877, Z. 0952, be-
willigten exec. Feilbietung der dem An-
ton Perko von Gr.-Illovagom gehöri-
gen, in der Einlage-Nr. 27 der Steuer-
gcmeiude Illovagora eingetragenen, ge-
richtlich auf 048 fl. bewcrthcteu Realität
wegen aus dem Vergleiche vom 11. Jän-
ner 1875, Z. 144, schuldigen 8 fl. s. A.
Hiergerichts die Tagsatzung auf den

13. J u l i ,
17. August und
18. September 1876,

jedesmal vormittags zwischen 10 und 12
Uhr, Hiergerichts mit dem Beisätze an-
geordnet, daß die obige Realität bei dcr
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswerth, bei der letzten
aber auch unter demselben an den Meist-
bietenden lnntangcgeben werden wird.

K. k. jtädt. del'eg. Bezirksgericht Lai-
bach am 2. Mai 1676.

(2717—1) Nr. 3800.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Groß-

laschiz wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansttchen des Franz ^

Grebenc von Oroßlaschiz (Machthaber
des Johann Schetina i l l Laibach und
Curator des Mathias Orebenz'schcn Nach-
lasses) die mit dem Bescheide vom 24sten
März 1878, Z. 2123, mit dem Reassu-
mierungsrechte fistierte dritte executive
Feilbietung der Realität das Anton Hrenn
von Zaguriea Hs.-Nr . 16, uud Urb.<
Nr. 102, Reetf.-Nr. 106, wm. I I , loi.
172 liä Zobelsberg, neuerlich auf den

18. J u l i 1 8 7 8 .
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigeu An-
hange angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Oroßlaschiz am
13. Juni 1878.
(2?55> - 1 ) . Nr. 2804.

Ezecutiver
Realitätenverlauf.

Die im Grundbnche äd Gut Smut
8ud wm. 111, l'ol. 55, 92 und 215 vor-
kommende, aus Jalov ttrasooie aus Sei«
tendorf oergewähne, gerichtlich auf 6'<0
Gulden bcwerthete Realität wird über
Ansuchen deS Jakob Slala von Vertaöe
Nr. 28, zur Einbringung der Forderung
aus dem Zahlungsaufträge vom 1. August
1877, Z. 6265. pr. 108 ft. o. W. sammt
Anhang, am

19. J u l i und
2 3. August

um oder über dem Schätzungswert!) und
am 27. September 1 8 7 8

auch unter demselben in dcr Oerichtslanz-
lei, jedesmal um 10 Uhr vormittags, an
den Meistbietenden gegen Erlag des 10-
perzentigen Vadiums feilgeboten weiden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
24. Ma i 1878.

(2754 -1 ) Nr. 3757.

Ezec. Realitätenvertauf.
Die im Grundbuche der Hcrr>chnfl

Polland ssub R«tf.«Nr. H)3- ' „ 3 9 5 ^
und 4122/4 vorlommmde, auf Ivan Mcd
ved aus Nezovas Nr. AI vcrgewährk,
gerichtlich auf 155 fi. bewerlhetc Realität
wird über Ansuchen des l. l. Stcucramtes!
Tfchcrnembl (iwm. des hoh^n l. t. Acrars),
zur Ellchrii.gung der Foroerung aus dem
Bescheide vom 25. Ju l i 1877 pr. 317 f l .
82 t ' . ö. W. sammt Anhang, am

2 6 J u l i und
30. A u g u s t

um oder über dein Schätzungswerlh und
an, 27. Sep tember 1878

auch müer demselben in der Gerichts
lanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegcn Erlag ĉs
10pcrz. Vadiums feilgeboten wcrdrn.

K. k. Bezirksgericht Tscherucmbl a>n
5. Juni 1878.

(2720—1) N l . 3433,

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung. !

Vom t. l. Bezirksgerichte Sittich
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. t. Steuer-,
anltes Sittich (in Vertretung des Hoheit
l. k. Aerars) die mit Bescheid vom 10tm
Ma i 1878, Z. 2763, bewilligte und mit
Blscheid vom 7. Juni 1878, Z. 3330,
unterbliebene executive dritte Feilbietung
der dem Johann Bolla von Zagorica
gehörigen Realität Rectf -Nr. 71 n, Band
VI , loi. 82 iici Herrschaft Weirelburg
reassumiert, und wird die Tagsatzung mit
dem vorigen Anhange auf den

2 5. J u l i 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, angeordnet.

K. t, Bezirksgericht Sittich am l5ten
Juni 1878.

(2757—1) Nr. 3852.

Ezec. Realitätenverkauf.
Die im Grundbuchc dcr Herrschaft

Seisenberg uul) Urb.-Nr. 704, Rectf..Nr.
785, dann ac! Herrschaft Krnpp «ub Berli-
Nr. 12'.) und 318 vortommendc, auf
Maria Smrelcr aus Rozanc ^ir. 7 ver
gewährte, geiichllich auf 339 st., 50 fl
nnd 20 fl. bewerthe.'e Realität wird über
Ansuchen des Johann Marain von Vra-
novic Nr. 24, zur Einbringung der For«

derung aus dem Zahlungsbefehle vom
10. Dezember 1875, Z. 76, pr. 200 fi.
ö. W. sammt Anhang, am

2 6. J u l i und
30 . N u g u st

um oder über dem Tchätzungswerlh und
am 2 7. S e p t e m b e r 1878

auch unter demselben in dcr Gerichts»
lanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOperz. VadiumS feilgebolcu werden.

A l. Bezirksgericht Tscherncmbl am
7. I « n i 1878.

(2708—1) Nr. 2097.

Zweite und dritte executive
Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Mottling
wud bekannt gemacht;

(ts wird über Ansuchen dcr Frau
Antonia Heß von Mottling (durch ihren
Ehegatten Herrn Felix Hesi) in der Exe-
eutionssache gegen Marko Oovednil von
Tnagomclsdorf die mit dem Bescheide
vom'.). März 1877, Z. 25)00, aus den
27. April und ̂ 1 . Mai 1877 angemd
net gewesene und sohin sisticrte zweite
und dritte Rcalfeilbietung reaffumando
auf den

12. J u l i und
14. August 187 8

mit Acibchalt des Ortes und der Stunde
und mit dem vorigen Anhange angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Mottling.
(2707—1) Nr. 20^1.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom t. t. Beziitögerichte M o i l i n g
wird bekannt gemacht:

Es wird'über Ansuche» der Guts-
Verwaltung der Herrschaft .ttrupp lomch
den Verwalter Herrn Theodur ^ncyhosi)
in der Executiunssache gegen Mmt tn
und Marko Rezek vun Hojansdorj Nr. I!)
die nlll dein Bescheide vom 7. Juni 1570,
Z. 4!)!)2, nuf den 2^. Sept., ^i^.Ottober
und ^ l . N l w . I«7l! lNlgcordnet gewesene
erecutive Realfeilbietung mit dcm fri'')crn
Anhange auf den

10. I u l l ,
10. August und
1 1. September 18 78

reassumiert.
K. t. Bezirksgericht Mottling,

(2713- l ) Nr. 2877.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Bom t. t. Bezirlsgcrichle Mottling
wird bekannt gemacht:

Ls wird über Ansuchen der l. l .
Finanzprocuratur (nom. des hohen k. k.
Aerars) in ihrer Efeculionssachc contra
Mart in Bajot von Raoovica Nr. 12 die
mit dem Bescheide vom 18 Ju l i 1876,
Z. 6332, auf den 18. Oktober 1876 an.
geordnet gewesene und sohin sisticrlr drille
executive Feilbictung auf den

1 l). Juli l. I.
mit dem vorigen Anhange reassumando
anacordnet.

K. l . Bezirksgericht Mottling an,
4. April 1878.

(2749—1) Nr. 2863.

Ezecutiver
Realitätenverlauf.

Die im Grundbuche der Herrschaft
Mottling null Curr.'Nr. 268 vorkom-
mende, auf Georg Musiö aus Dragaluö
Nr. 2 vcrgewährtc, gerichtlich auf 545i f l.
bcwcrthele Realität wird über Ansuchen
des Herrn Andreas Anloncic von Tscher-
nembl (uom. des hohen l. l. Aerars), zur
Einbringung dcr Forderung aus dem
Rüästandöausweise vom 23. Ma i 1876
pr. 152 f l . 63 ' / , l r . v. W. sammt An»
hang, am

19. J u l i und
2 3. Augus t

um oder über dem Schätzungswerth und
am 27. Sep tembe r 1 8 7 8

auch unter demselben in der Gcrichtslailz«
lei, jcdcsmal um l0 Uhr vormittags, an
den Meistbietenden gegen Erlag des 20-
perzcntigen Badiums feilgeboten werden.

K. t. Bezirksgericht Tscherncmlil am
24. Ma i 1878.

( 2 7 5 6 - 1 ) Nr. 3904.

(izes. Realitätenvertauf.
Die im Grundbuchc der Hcrrzchajl

Polland nul> Rcclf..N,. 5 1 1 ' ' ' / , , vorlm»
lmndc, aus Hialharina Bulala ans Bistriz
^>l'r. 10 vrrgcwährtc, gerichtlich aus 250 «
Gulden bewerthele Realität wird übcr Au
suchen dcö Johann Slalzcr von Büchcl,
zur Einbringung dcr Forderung aus dem
Vergleiche vom 3. Ju l i 1805, Z. 4233.
pr. 690 fi. ü. W. sammt Anhang, an,

26. J u l i nnd
30. Ä u g u st

um oder über dem Schätzun^swcrlh u„d
am 27. S e p t e m b e r 1 8 7 8

auch nnicr demselben in der Gerichts
lanzlei, jedesmal um !0 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gcgcn Erlag dl^
lOpcrz. Vadinma fcilgrbntrn wcrdcn.

K. l. Bezirksgericht Tschcrncmbl a»>
6. Juni 1878.

( 2 6 6 6 - 1 ) Nr. 2116.

(5zecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Liltai wird
bekannt geinacht:

Es sci über «nsuchcn dcs Alois Koblc,
in ^itlai die cxcc. Versteigerung dcr dcn>
Anton Prrgcl von Uslje gehörigen, gcrichl
lich auf 1735 fl. geschabten, im Grund
buche Sittich ^llli Urb.-Nr. 14 vorlo,n
nlcilden Realität im Rcassnmierungswc^
bcwilligct und hiczu drei FcilbicUmgö
Tagsatzungcn, und zwar dic crste auf dc„

30. J u l i ,
die zweite auf den

30. Ä u g n st
und die dritte auf den

30. S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,
jcdcsmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der GelichlStanzlci mit dc,u Auyuxgl
angeordnet worden, datz oic Psandrcalilal
bei ocr crstcn und zwcitrn Fcllbiclung mn
uni udcr über dclu Schätzlmgüwcrlh, bn
der dritten aber auch unter dcm>clbcu
hilllangcgebcn wcrdcll wird.

Die Kicltalionsbcoingnisse, wornach
insbesondere jcder Vicilant vor gemachlcin
Anbote rin 10pcrz. Vadium zuhanden dcr
Klcilationslommijsion zu erlegen hat, sowir
das Schätzungöprotolull und der Grund
buchöcxtracl tonnen in dcr diesgcrichl
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vczirlsgerichl ^ittai am 28stcn
Mai 1878.

(2714—1) Nr. 3438.

Erinnerung
an M a r k o <Vtcpan von Grabrouz

Nr. 37 (unbekannten Aufrnthaltts).
Von dcm t. l. BczirlSgcrichtr Mü l l -

ling wird dem Marko Slcpan von Gra-
bronz Nr. 37 (nnbrlannlcil Äuscnlhallcö)
hicmit erinnert:

Es habc wider denfclbcn bcl dicsein
Gcrichtc Johann Pctrovic von Bcrclcus-
dorf Nr. 7 dic Älagc lll, j .nu^. 27. Apri l
' ^78, Z. 3438, überreicht, worüber dic
Verhaudlungstagsatzung auf den !

19. J u l i 1878

bei diesem Gcrichtc angcocdnct worden »st. ^
Da dcr Aufcuthallsort dcs Gcllaglcn

diescln Gerichte unbelanlll und derselbe
o^cllcicht aus den l. t. Erblandcn abwesend
ist, so hat man zu seiner Vcrlrctung und
auf feine Gefahr und Kosten dcn Mart in
Ccrnugl von Mülll ing alo Euralor l»,«1
iietum bestellt.

Dcr Gcllaptc wird hicvon zn drm Ende
verständiget, damit derselbe allenfalls zur
rcchlcn Zeit sclbst erscheinen odcr sich cincn
andern Sachwalter bcstcll̂ n und dlcscm
Gerichte nanihafl nmchcn, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wcge cinschrcilcn und
dic zu scincr Vertheidigung erforderlichen z
Schritte einleiten lönnc, widrigeus dlcse
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach dcn Bcstillnnungcn dcr Gerichts
ordnung ocrhandcll werden und dcr Gc
llagte, welchen, cs übrigens srci stchl, sci,u
Rechtöbehelfe auch dcm benannten Euralor
an die Hand zu gcbcn, sich dic auS ciucr
Vlrabsäumung entstehenden Folgen scU.st
bcizunnssen haben wird.

>tt. l. Bezirksgericht Miiltlinc, am
16. M m 1878.



122»

(25<1«1—3) Nr. 2151.

Neaffumierung
ezecutiver Feilbietuugen.

Vvln l. t. Bezirksgerichte Sittich
wird hiemit betaullt gegebeu, daß über
Anjllchcu des Franz Kutuar von Verh
die Reassumierung der mit dem Bescheide
vom 5). März l. I . , Z. 1332, bewillig,
teu und sohin sistierten e^'cutiven Feil-
bietung der dem Anton Slat von Filsch
gehörigen, i,n Grundbuche der Herrschaft
Sltllch (Fcldalnt) 8U0 Urb.-Nr. 37 vor-
kommenden, gerichtlich ans 3060 f l . be-
werthetell Realität wegen jchuldigeu l?8
Gulden 00 tr. s. Ä. bewilliget nnd
zu deren Vornahme die drei' Feilbie>
tungs-Tagsatzungcn auf den

18. J u l i ,
22. August und
!l). September 18 78,

jedesmal um 10 Uhr vormittags, mit
dem vorigen Anhange hiergerichts an-
geordnet wnrden.

K. k. Bezirksgericht Sittich am 10ten
April 18?^.

(2054-3) ^ ^ ^ ^ ^

Ezecutive
Nealitäten-Versteigerung.

. Vom l. l. städl.'dcleg. Bezirksgerichte
l " Vaibach wird bekannt gemacht:

löft j l i übcr Ansuchen des MalhiaS
Ivane von Slermcc die exec. Versteige«
rung der dem Johann Slcblaj von Ha>
polol gehörigen, gerichtlich ans >435 si.
nrschahtcn Rcaliläl «u!i Urb . 'Nr . 470,
Recls.^lr. 200 ad AucrSftcrg im Rcassn>
mlernngSwcgc bewilliget und hirzu drei
<>c!lbietungsTagsatznngcii, und zwar die
"'sle ans den

. 16. J u l i .
die zweite auf den

17. A u a u st
nod die dritte auf den

I t t . S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
>u der Gcrichlslaiizlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Psandrcalitat
bei der ersten und zweiten Heilbicluna,
»ur um oder über dem Schätzungswert!),
bei der dritlcn aber anch unter demselben
ljiillangegcben werden wird.

Die ^icilaliunsbcoingnisse, wornach
insbesondere jcdcr «ieilant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Badium zuhanden der
Uicltalionslommisston zu erlegen hat, sowie
das SchätznngSprotololl und der Grnnd-
duchsextract tonnen in der dicsgcrichtlichcn
Registratur eingesehen werden.

it. t. städt.'deleg. Bezirksgericht Vaibach
am 10. April 187«.

(2051—3) Nr. 218U.

Executive
litealitätell Versteigerung.
Vom l. l. städl.-dclcg. Bezirlögcrichlc

»N ^aibach wird bekannt gemacht:
. Es sei übcr Ausnchcn des Franz Flor,'.
We'ic' (dnrch Advokaten Brolich) die cxcc.
versteigern!,« der dem MalhiaS Pctcrncl
von Zlcbc gehörigen, gerichtlich aus 1828 ft.
^ tr. geschätzten, in Hlcbc »ul) 6on>c.-
" r . 31 liegenden, im Grundbuche ucr
^tcllergcmcinde Hlcbc i i inl.-Nr. 21 vor-
lommcndcn Rcaliläl bewilliget nnd hiczn
drei Feilbielungs-Tagsatzuugrn, und zwar
die erste ans den

13. Juli,
b« zweite auf den

1 7. A n g n st
und die dritte auf den

1«. S e p t e m b e r 1 8 7 « ,
jedeemal vormittags von W bis 12 Uhr,
in der Gcrichlölaiizlci mit dem Anhange
ungeordnet worden, l>aß die Pfandrealilät
bei der elften und zwcilcn ^cilbirlnng nnr
Uln oder über dem SchätzungSwcrlh, bei
der drittel» aber anch nntcr demselben
hinlangcgrbcn werden wird.

Die ^icitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder ^ticilant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhaudcn der

^ilalioilsloiumissioil zu erlegen hat, suwic
' "s Schützungöprolololl und der Grund-
^"lhsegract tonnen in der diesgerichl-
l'chcn »iegistratur eingesehen werden.

K k. stadl.deleg. Bezirksgericht Vaibach
> " n 11. i lprl l 1878.

(2L88—3) Nr. 7007.

Zlveite ezec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte^ ̂ o,tsch

wird im Nachhange zu dem lHdicte vom
2>). Dezember 1877, Z. 11,001, in der
E^ecutioussache des Hofes Gostisa von
Unlerloitsch gegen Franz Macet von
Brod i»cw. 82 sl. 40 kr. s. A. betaunt
gemacht, daß zur ersten Fcilbictuugs-
Tagsahung am 0. Iuu i l. I . kein Kauf-
lustiger erschienen ist, weshalb am

5. J u l i 18 7 8
zur zweiten Realfcilbictuugs - Tagsatzuug
geschritten werden wird.

K. t. Bezirksgericht kottjch am 20stcn
I u u i 1878.

(2087—3) Nr. 7127.

Zweite ezec. Fcilbietung.
Vom t. t. Bezutsgclichlr ^oltjch

wird im Äiachhange zu dein i^dicle vom
23. März 1578, Z. 1U07, in der Exe-
eutioussachc der l. t. Finanzpromratur
in ^aibach ^nom. des hohen t. t. Aerars)
gegen Agatha Martiniic von Scedorf i»ow.
14 fl. !10 tr. s. A. betaunt gemacht, oaß
zur crsteu Feilbictungs Tagsatzung am
7. I uu i l. I . kein Kauflustiger erjchie-
nen ist, weshalb am

0. J u l i 18 78
zur zweiten Ncalfcilbietuugs-Tagsatzung
geschrittcu werden wird.

K. t. Bezirksgericht i(!oitsch am 20stcu
Juni 1878.

(2080 3) ^Itr. 7128.

Zweite czec. Feilbictung.
Voul l. t. Bezalsgerichte ^oit>ch

wird im Nachhange zu dem ^dictc vom
0. April 1V78, Z. 2727, in der Ez.e-
cutiousfachr des t. t. Steucramtes ^oiljch
(U0IU. des hoheu k. l. Aerars) gegen Maria
^ogarvoiiOl>eldorfj»ow. 130 f l . 01 kl. f. A.
betaun! gemacht, daß zur erjteu Fcilbic^
tuugs^Tligjatzung am 7. Juni l. I . lein
Kauflustiger erschieucu ist, wcShalb am

0. J u l i 1 8 7 8
zur zwcitcn RcalfcilbletlMgs-Tagschung
geschritten wcrdeu wird.

K. l. Bezirksgericht ^uitsch am 20stcn
Iuui 1808.

(270b—3) Nr. 2477.

Executive
Realitäten-Verstelgerung.

Vom l. l. BczirlSMichu Mütl l ing
wird bekannt ucmachl:

iöd sei übcl Ausnchcn der l. l. Finanz-
procuratuc die rxcc. Versteigerung der dein
Johann Ivanclie von Mölt l in^ Nr. 08
gehörigen, gerichtlich uus 73^0 fl. geschah
ten, im Grundbnchc l>ui> ^ l r . - N r . 234,
Ü0i), 510, '>i l . <112, <)i3 und ^14 der
Stturracmcindc Mül l l i , ,^ und «ub Eflr..
Nr. 13!) der Stmeralmeinde Dra>chiz vor-«
kommenden iliculllulcn bewilligt und hirzn
drei Fcilbielunuo Taajlltznntten, »,l»d zwar
die crslc aus den

10. J u l i ,
die zweite auf den

'^. A u g u s t
und die dritte auf den

10. S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormilwas von '.) bis 10 Uhr,
hicr'ncrichls mil dem Anhange anacmdnel
worden, daß die Psandrralilalen bei dev
ersten unt> zweiten Fcilbiclung nnr um
oder über dein Schatznngswerlh, bci d^-
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die ^icitalionsbcdingnissc, wornach!
insbesondere jcdcr Visitant vor. ^clnachlcm
Anbote ein I0perz. Badiun, zuhanden der
Vicitationvlommission zu erie^en hat, sowie
dic SchätzllngSprotolullc ui'.d dir Grund'
bnchSrftraclc löilncn in der dicSgerichl-
lichen Rruistralnr einftesehsn werden.

« t. BeMsarrichl. Mottling am
24. März 1878.

(2704 -3 ) Nr. 2520.

Executive
siealltäten-Verstcigerung.

Vom l. t. Beznlögerichlc Möl l l i l ig
wird bekannt u '̂Ulacht:

Eü sei über Ausuchcn des Johann
Ognlin (,l(»m. der MaUjiaS Kossallschrn
Bcllaßiüassl' von BlnlSdevg) die efrr. Ber-
slciuerulla der ocm Joljann ^uuel von

Blutsberg Nr. 24 gehörigen, gerichtlich
ans 120 st. geschätzten, in, Orundbuchc der
H5ogln ^onlincnda Möll l lng ^ud Urb>
Nr. 100, Fol.140 oorlomlurndrn Realität
bewilliget und hiczu drei Fcilbiclnngs-
tagsatzungcn, und zwar die erste auf den

i). Iu l , ,
die zweite auf den

V. A u g u s t
und die dritte auf den

10. S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
hicrgcrichtb mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalilüt bei der
ersten und zwcitcn jjtilbiclung nur um
oder über dem Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Kicilalionsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Kicilanl vor gemachtem
ilnbotc ein lOpcrz. Paoium zuhanden der
5'icitlllionslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungöprotololl und der Grund-
bucysextract können in der dicsgcricht'
llchen Rcglstratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Molll ina am
23. März 1878.

( 2 7 0 0 - 3 ) Nr. 2 l 40.

Executive
RealitateliversteigelUllg.

Vom l. l . Bezirksgerichte Mottl ing
wird bekannt gemacht:

(äs sei übcr Ansuchen des Anton Blut
von Vertaöe die exec. Perstclgeiung der
dem Jakob Kular von Pcrbiöc gehörigen,
gerichtlich auf 040 st. geschätzten Reali-
täten kub Oxlr . -Nr. 20 der Steuer»
gemeinde Perbloe und ad Gut Scmilsch
nub Curr.-ülir. 77 bewilliget und hiczu
drei Feilbielungs-Tagjahungcn, und zwar
die crslc auf den

10. J u l i ,
die zweite auf deu

10. A u g u s t
und die dritte auf den

1 1 . S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von '̂  bis 12 Uhr,
im AmtSgebäudc mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfanorcalilätcn
bei der ersten und zweiten ^eilbiclung nur
um oder über dein Schatzungswcrlh, bei
der dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden.

Die ^lcilalionsoedittgnisse, wornach
insbefonocrc jeder Vuitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Badium zuhandcn der
ttlcilülionslommijsion zu cllcgen h»l, sowie
die Schatzungöprolololle und d»e Glund^
buchdexlruclc loinlcn in der oiesgellchl-
llchcn Registratur eingesehen werben.

«. l. Bezlllsgcrichl Mottling am
U. März 1878.

(!.?01—3) Nr. 201^.

^ccutive
Realitätcn-VersteigelUllg.

Vom l. l. BczlllSgcnchlc MvlUMg
wird bclannl gemacht:

Es sei üocr Ansuchen des l. l. Steuer-
anileS Mültl ing (uom. des hohen t. l.
Aerars) die exec. Versteigerung der dem
Juro Tczal von Unlersuchor gehörigen,
gerichtlich auf 1800 st. geschätzten, im
Grundbuche «u_> Exlr.'Nr. ^0 uä Sleuer-
gelneindl Hrasl vortonunenden Realität
bewilliget und hiczn drei Fellbictungs»
Tagjatzuxgcll, und zwar die crslr ans den

0. J u l i .
die zweite auf den

7. August
und die dritte auf den

7. S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,
jcdcSmal vormittags von 10 bis 11 Uhr,
hicrgcrichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfanorcalilät bei der
ersten und zweiten ^cilbirtung nur um
oder über drin ^chätzuilgSwerly, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan^
gegeben werden wird.

Die tticilationsbedingnisfr, wornach
insbesondere jeder!_icilanl vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Vadium zuhanden der
LicitalionStommission zu erlegen hat. sowie
das SchätzlMgsprololoU und der Grund-
buchSexlracl können in der dieSgcricht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirssarricht Mottling am
3. März 1876-

(2089—3) Nr. 7050.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom t. l. Bezirksgerichte ^oüjch

wlrd im Nachhange zu dem lHdicte vom
30. Dezember 1v77, Z . 12,871, in der
Executiliussache dcs Mlcharl Gostisa von
itavcc gegen Urban Cut >
z»cw, 00 f l . s. A. wtcmnt >
zur ersten FeilbieU iiatzung am
0. Juni l. I . kein ^...,...,.zu,er erschienen
ist, weshalb am

0. J u l i 1 8 7 8
zur zweiten Realseilbletungs - Tagjahung
geschritten weiden wird.

K. t. Bezirksgericht koitsch am 2l)sten
Juni 1878.

(2703—3) Nr. 224».

felicitation.
Dic Rrlicitation in der ltfecutions-

sachc dcS Johann ilapellc von Mottl ing
gcgcn Johann Muc von Sleindorf j»l:w.
00 fi. der am 10. Februar 1877 ver.
äußerten Realität «ul, iöf,r. Nr. 24 der
Slcucrgrmcinde Sleindors wird wegen
nicht erfüllter ^icltalionsbcdingnissc auf

den ^. I " l i > ^7>!
angeordnet.

tt. l . BczirlSgdui)! ^ iol l l ing an«
12. März 1878.
(27^2—3) Nr. 2234.

(5zecutive
Nealitäten^ersteigelung.

Bvm t. l. BezlrlSgtnchte Moll l ing
wird bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen der Bara lt-ernic
von Brod die exec. Dcrsteigcrung der dem
Ivo t̂asleNc von ttrnmilna Nr. '̂  geho-
rigcli, gerichtlich aus 2705 fl. geschätzUn,
im Grundouchr der Herr>chast Mottl ing
»nd Curr. ^ir. 00 vorkommenden Realität
bewillign und hiezu drei HlilbictungS-
Tagsatzungen, uiid zwar die erste auf den

0. J u l i ,
die zweite auf den

7. August
und die dritte auf den

7. S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal oormutags von !) bis 10 Uhr,
hirrgciichtS mit dem Anhange angcoldnel
worden, daß die Pjandleallläl bei der
ersten und zweiten ^eilbirlung nur um
oder über dem Schätzungswert!), be» der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licilalionsbedingnlfse, wornach
insbesondere jeder Vicit^nl vor gemachte«
Anbote ein 10perz. Badlum zuhanden der
!lilcilationslommission zu erlegen hat. sowie
das Schähungoprotololl nnl» c><
buchseftracl lonilen in der dlesge»...,..!,!
Rcg«>Nutur eingesehen lverde,».

K. l. Bezirlsgerichl Mottling am
12. März 1878.

(20l<8—3) Nr. 2013.

Executive
Realitäten-VersteigelUllg.

Vom l. l. Hrzlllsgelichle Mull l l l lg
wird bekannt gemacht:

lös sci über Ansuchen dcS l. l. Slemr-
amteS Mottling die rxec.Berslriarrillia der
dem JohannBujut ounRabl.», >«rn.
gerichtlich uui 1105 st. gr>ch^^...,. ...ulilät
u_ Struergemcindc Radowiza «nd Exlr.-
Nr. 83 bewilliget und hiczu drei Heilbl>
lungS'Tausatzungen, uild zwar dl< rrstc
aus den

5. J u l i ,
die zweite auf den

0. A u g u s t
und die dritte auf den

4. S e p t e m b e r 1 8 7 « ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im ÄmlSgebäubc mit dem Anhaogr an
geordnet worden, daß die Psandrealiläl
bei der ersten und zweiteil Heilbielung nur
um oder über dem SchütznngSwcrlh, bei
der dritten aber auch unter drmjcltir»
hinlangrgrbcn werden wird.

Die ^icitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jcdcr kicilanl vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz, Badium zuhanden der
tticilalionölommissio!, zu erlegen Hai, sowie
daS Schätzungsprotololl und b<>
bnchsezlracl können in der l»>
lichcn Registratur ringesrhen wlrdr».

«. l. Bezirksgericht Mölllmg am
3. März 1878.
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Feldbinocles,
gleich gnten Fernri.ihren,

Fendel'-Aemontoirs
(neu), überhaupt das Uhren« und optische Lager
ganz neu aus das sorgfältigste sowie grösz»
möglich eingerichtet.

Ein EVpll»«»?»«»' (Augenmesscr) nach
bester Construction nnd Dr. Prof. Jaegers
Methode jsir Brillen, reellste Bedienung empfiehlt

Niklas Rudholzer,
zlsnarenvlatz >>,

kom, gcpriifter Uhrmacher, gcprüs. Optiker, k. t.
östcrr. und t, ung. Uhrcnlicfcrant laut Delrcts
Wien, 19.November 1873. Z. 1 6 M i , Nudapest.
l, ung. Finanzministerium, 7. Juni 1878, Zahl
(2785) ')—1 26.3W.

such- nni papitlhandllmg, Nnltr d« Tranlsche 2.

Neich sortiertes Lager aller Vurenn- u, Comp-
toir Requisiten, Ichreib , ^eichnullssa- undMa-
lel lltcnsilir«, Ichrc ib, Vricf n Packpapiere,
Farben, Pinsel, Vlcistiftc, Ttalilfcdcru, Tinte,
Tiestellack, Copir, Viotiz u (^eschäftobüchcr.
Das Neueste in Papicrconfection n, Monogram^
«en. Annahme von Beslellungcu aus Visit-

karten. (1491) 24

Warnung.
Ich crtläre hiermit, daß ich fur die Schul-

den » « l u v » l t tanu«« leine Zahlungen leiste
und leine Verpflichtungen, luclchc von demselben
eingegangen sind, übernehme, (2765) A—3

HP. , l' l' ^' O l>^ - l
Vlucklluj Nlllil MlNUNIlMMg?

ist und bleibt meine alte Devise, unter
welcher ich wiederum die von hoher Ne
gittung ssenehminte «nd garantierte,
bedeutend vergröberte

Draunschwciger

Landes Lotterie
empfehle, dieselbe ent!,ält 4».5tt<> we-
winne inl Netragc uun

ll Mi l l . »0<),U00 MK.,
d.nunter ev. 4',0.0<»0. spcz, : l00.0W.
17» .̂0<l<», ^O.VUO. «0.000. 3 ^ 4<>.«»<><»
:l ü :l<»,<»00 ?c, .'c., welchem wenigen Mo-
naten zur Entscheidung kommen müssen,

Tic erste Ziehung beginnt

am 18. Juli 1878,
und versende ich dazu Originallose:

ein ganzes zu ö. W.' ft. 9.35,
ein halbes „ „ fl. 4 70,
ein viertel „ „ fl. ii:^5.
ein achtel „ „ st. 120,

gegen Einsendung des Betrages. >3cndc
jedcni Thcilnchmrr den amtlichen Plan
gratis, sowie auch Gewinnlisten und Gc
winngclder prompt expediert werden, ^or
tuna begünstigte jcho« oft meine Firnia
(eine der ältesten in dieser Branche) im
reichen Maße, deshalb bedarf es leincr
bombastischen Anpreisungen dieser so be-
liebte,: Lotterie. Indem ich für das mir
seit Jahren geschenkte Vertrauen ergebcnsl

> danke, bitte, mir solches, da die Nachfrage
> bereits stark ist, durch baldige Vettel
l lungen zu erneuern.

W. Rel*s,
> Hauptcollcctcur, Äraunschlveig, Langcrhof
>(2784) 10—1 Nr, 8.

MM
aus gebogenem Holze sind während
der Jalirmarktszeit, von Montag
an, zu staunend billigen Preisen am
Marionplatz zu verkaufen.

(278:*'

— Mtfh^--— Wir ompfehlen i^j=^= ««ehiltit. =
gggals Bestes und PreiKvTurd^tes^-

~ Die Regenmäntel,
Wagendwkcn (Pladwn), ßetteinla^n, Zeltstoffe

Ü von M. J. Elsinger & Söhne p
= in Wien, Neubau, Zollergaase 2, ^

( lii«scranten dc» k. u. k. Kriugtimiuutoriumn, Hr. Maj.
Krifflinniarinf, vielpr HumanitütHanntaltcn otc. ntc.

Privilegierte fteftfrfticlriwhr IVirtionalliaiili.
Die für das orsto Seinoster 1878 auf jede Actie der priv. ö*torr. IVationalbank ontsalloinl'

Dividende vou

Einundzwanzig Gulden österr. Währ.
kann vom 1. J u l i 1. J . an bei der Nationalbank in W i e n sowie bei sämmt l i chen Escompte - Fi l ialeu derselben
behoben werden.

W i e n am 27. Jun i 1878.
Von der Direction.

Wegen Abreise sind 2754) :i-:>.

Möbel
und andere Einrichtimgsstilckr zu uertaufe»,
Näheres in der Expedition dieses Blattes

MnrilnlmdkrKrcuf-
brunn,

frische F ü l l u n g ,
(1584) 18—12 verkauft billig

Apotheker, Laibach (Wienerstraßc),

Prinzessen-Wasser,
echt, per Flacon 84 tr., stets frisch vorhanden
(2455) 4 bei

Karl Karinger.
Zu verkaufen ist:

Eil,

llMdMichtS Gut
w Obsr l r rHin. 20 Minuten uon der Bahn-
station entfernt,

Dasselbe liegt iil einer seh, schönen Grgsnd
lind besteh! alls einem hi'il'scheu Zchlossc nlit
gros'.em l^artcn, gul^i, Adlern u»o Wiesen nebst
ehr »c>l»öl»«l>, «ol»lH^bHr«,l> ^^Hl6ungl .

'.'lnf Wunsch lcm» auch das Tchlof, mit Garten
allein verlauft werden.

Näheres im Eomptoir der „Laibachcr Zci»
tuiig." (27«i)) :; 2

Eine

Wohnung
l im Eckhausc Deutsche (̂ asse Nr. 12 und Raiu
Nr. 20). bestehend alls <i Ziniincrü, 1 ,Uabinrtt,
Küche, Speisekammer, Holzlege, .Keller nnd Dach
bodcnantheil. ist mit Michaeli d, I . zn beziehen,

Anfrage beim Hausmeister oder Hanv-
administrator im I I I . Stocl daselbst.

(2737) :;—A

(2723—1) N r . Z W ^ .

Beünliltiuachllng.
Pum k. k. V^n'ksgerichto Olierlai-

bach wird bewunt gemacht, daß für dic
angeblich ucl storbcncit Andreas nnd Mina
(Maria) Velkatirh uon Sainatorca Nr. ,l
znr Wahrnng ihrer Ncchtc Hcrr Franz
Ogrin uon Oberlaibach zilln Curator lul
ilotum bestellt und dekretiert wird.

K. k. Bezirksqericht Oberlaibach am
28. Mai 1H78.

(2l)7? —1) Nr. 2759.

Bekanntmachung.
Dem angeblich uerstorbeneit Anton

Suänit nnd dessen unbekannten E M -
»md Rechtsnachfolgern wird Hcrr Franz
Ogrin von Oberlaibach zum Curator be-
stellt, nnd es wird demselben der hicr-
gerichtliche Umschreibungöbescheid uom
10. l. Mts., Z. 275<j, zngestcllt.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach ain
10. April 1878.

Fracht- und (silgut-
bricfe

mit Süd- u»l> Uudolsatmhnstcmpel
stets vorräthig b?i

I.v.KlcinmayrX F.Bamberg
in Laibach.

AuufmiwnisHer worein „Merlnw"
. in < )̂raz.

Die Stcllenvermittlnngsabtheilung dcS Vereines loeisl seit seinem zwillsjährigsn
Bestehen eine Zahl von 1040 nntergebrachlen Äiitgliedern ans.

Die P. ^ . Herren ^nnflcnte Und ÄrsiUcr von indliftrilllrn Etablissements werden
höflichst nm Zuweisung von zn besehenden Stellen ersucht, Slellensnchrnde aller Vran^
»heil aber znm Veilrittc in deil Verein geladen (2!°i<»2) .'! 2

Pferde-Uieitation.
Hamstast den 6 . J u l i R ^ 7 W , um 10 Uhr vormittags,

werden am Franz- Ioscfp la tze i n Laibach dic Hengste: T a d m o r ,
weichselbraun, 18 Iahrc alt, 1tt4 Centimeter hoch, Radautzer Zucht, orien
talische Rasse, und F a v o r y , kastanienbraun, 10 Jahre alt, 1li4 Ccn
timeter hoch, Lipizancr Nasse, gegen sogleiche Bezahlung öffentlich im Lici
tationswege verkauft werden, wozu Kauflustige zu erscheinen eingeladen
werden. (2772) ^ >

S e l o am 27. Jun i 1«?«.

(2050^2) Nr. 12,l;tt?

Amoltlsatl0llscrkcnntllis.
Vom l. t städt.-delca. Bczirlsgerichle

n ^aibach wird nbcr Elnschreitel, dec, n̂la<<
3cra^ (dnrch Dr Sajomc ix ^aibach) nm
ilnwrtisttrlma. oca angeblich ii» Bcrlxsl
jerathcncn, dem »̂>,laö Ieras uon ^ulaS
,nd Barbara Kosjel über daö ilmen zn-
jezühlte Darlcchcnslapital von 5i() f l. anS-
zestellten, bei der Realität 8nb Urb.-
«r.722, Post - Nr. 1^ uä Michclstctlen
pfandrechtlich sichcracstellteu SchnldschcincS
)do. 20. Februar l t t l j i nach sinchllosem
Ablanfe des von diesem l. l. Äezirlsgerichte
mit Eüicte uom 1!j. April 1876, Z. 7314,
gegebenen AufforderungstermineS, dieser
Schuldschein für amortisiel t, d. h. für null
llnd ni?qtia erklärt.

K. t. stadt. deleg. Bezirlöaerlchl ^aibach
um 12. Juni 1878.

(2241—-l) Nr. 1508.

Belanntlnachulig.
Der Katharina Äutovec von Tanz^

berg, unbekannten Anfenthaltcs, riictsicht
lich deren unbekannten Rechtsnachfolgern
wnrdc über die Klage <!u plitt:«. ^ i ; . Febrllar
1878, Z. 1508, des Jure Bnkouec von
Tanzberg Nr. A wegen Verjährt nnd
Erloschenerklärnng der Fordernng per 40
Gnldcn C . .M . ' Herr Peter'Perfchc
aus Tfcherllembl als Curator ucl «< l̂um
bestellt nnd diesem der KlagMscheid,
womit znln ordentlichen mnndllchen Ver-
fahren die Tagsatzung anf den

11. J u l i 1t t78,
vormittags 9 Uhr, hiergcrichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tscherncmbl an»
28. Februar 187«.

(2741—1) Nr. 3183.

Relicitatwn.
Ueber Ansnchen de« ^orenz nnd der

Marnscha Kerzisnit wird die Rclicitation
der vo,n Nikolaus Romunfch von Trata
nin 44'» fl. erstandenen Wiesparzellen
Nr. l;51, li52, 053 und 654 der Steuer-
gemeinde Trata, genannt ^trÄVni^oll p<^
v!l^lmr^;m", anf den

8. Juli l. I.,
vorniittags !» Uhr, am Orte dieser Par-
zellen mit dem Äedenten angeordnet, daß
diese Parzellen bei dieser Tagsatzung nm
jeden Preis werden hintangegebe« wer-
den.

K. k. Bezirksgericht Lack am 24stcn
Inn i 1878.

(2678—2) Nr. 7234.

Belaulltlllachung.
Den unbekannt wo befindlichen Ne.iil"

Nachfolgern des Martin Iereb von Za
ftlaim wird hiemit belanilt gemacht, das:
oensclbcn Herr Karl Plippiö. Handel,
mann von Kirchdorf, als Cnrator :<«!
ucwm anfgestelll und diesem der Ncal«
feilbietunasbeschcid vom 18. April 1878,
Z. 4828, znMrtia.cl wnrdc.

K.i . Bcznlöllericht titsch am Ute»
Juni 1878.

Fleisch Tarif
in der S t a d t Laibach für dcns

M o n a t J u l i 1878.

1. Sorte G 4 ' ' '

(Fleisch bester Qualität):
I . Rostbraten j «««..-
8. ^'nngenlirnlsn ssilogramm 5»4 48
3. Krenzstttcl M> Drlngr. !i? 24
4. Kaiserslück l2s) D^lagr. N 10
5i. SchlOsseliirlel 10 Drlagl. .','/, 5
0. Schwrifstilck

2. Sorte
(Fleisch mittlerer Qualität): ,
7. Hinlnhal« .Kilogramm ^<i > 40
«. Schllllcrstiicl !l>0 Delog, 2,'l ! ̂ 0
!>. Rippcnstllcl »20 Dclagr. <>,/ > ß

10. Oberweiche j 10 Delagr. ü ! 4

3. Sorte
(Fleisch geringster Qualität):
I^ffchchlopf , ^ „ ,2
i t^rwcichc '?. ̂ l a g r , ' . ! 1«

,5 . Wadenschinlen ^ 0 Delagr 4 :l

Als Zmvage dllrscl, znm Fleische der rlslm

' ' ^ ' " ' " " dnttcn Tarife !ber nnr Herz. r . m ^
"ber und M,lze. und ,̂war llberall nnr 12 Dt la-
!ir°mm p>. Kilogramm, n^cben werden.

-lmr „nmcr eine Hcilschaft nicht nach d »^
'r.fmnsj.gen Preise, Gewichte oder in liner schk'
" " ' " " a n d e r n Qnali lät. als dnrch die 2 .

""^schricbkn ist. verlanft. wird nach dm I
stchel.den Gesehen bestraft nxrdcn. Da« ,a»se.
Pl'bl'lnm wirb anfaefordert. fllr die in tm, ,„
Tar.se enlyollenen ste.Ischasttn anf leine We,,s
^ n ,, ^ b" Hahnnss mlswsilel. zu bezahlen;
-de Ueberholllmg n„b «evc.r<heiln»g aber, welche!
'ch cm Olwerlx'mami geqen die Salbung l!
aubcn s°Nte, sogleich dem Magistrate znr ge,
"che» «sstlafon« a „ z „ ^ „ . ' " '

Magistrat der k.l.Landeshanplsto,
Lcnbach am 27. Juni 1878.

Der «ttrntlMlislcr: Laschan.

Druck und Verlag von Jg. v. Klelnmayr H Fed. Vamberg.


